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Andacht 
“Räumst du bitte noch kurz deinen Teller in die 

Küche?!“ Kaum einer, der diesen Satz wohl nicht 

von Zuhause kennt. Alle Eltern sagen ihn 

irgendwann mal. Schließlich soll es ja gelernt 

werden anzupacken, mitzuhelfen und 

Verantwortung für die Aufgaben in der Familie. zu 

übernehmen  

“Räumst du bitte noch deinen Stuhl auf die Seite“ 

rufe ich manchmal, wenn der KidsClub aus ist, 

damit ich nicht in dieser “Familie“ alles alleine 

machen muss. Denn auch wir als Kinder Gottes 

sind ja irgendwie auch so eine Familie. Und auch in dieser Familie ist es wichtig 

mitzuhelfen, anzupacken und Verantwortung zu übernehmen. 

Jesus selbst geht dabei aber noch weiter. Wenn er davon erzählt, wie er sich das 

Leben in seiner Familie wünscht, dann klingt das meistens so: Liebt einander (Joh 

15, 12). Was Jesus damit meint, hat er seinen Freunden selbst gezeigt: 

Einmal traf sich Jesus mit ihnen zum Essen. Alle hatten von der staubigen Straße 

ganz dreckige Füße. Weil man damals zum Essen auf dem Boden lag oder saß, war 

es wichtig, dass die Füße sauber waren, wie bei uns die Hände. Normalerweise gab 

es darum immer einen Diener im Haus, der die Füße der Gäste sauber gewaschen 

hat. Aber dieses Mal geschah etwas Eigenartiges. Nicht ein Diener machte die Füße 

sauber, sondern Jesus selbst, der Chef der Truppe. Und er zeigte ihnen damit, was 

er immer wieder sagte: Einander lieben heißt füreinander da sein, einander dienen 

und bedienen. Sich selbst kleiner machen als die anderen, damit es ihnen gut geht. 

(Nachzulesen in Joh13) 
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Gottes Familie, eine Gemeinde, KidsClub, Wilde Bande oder Jugendtreff. Sie lebt 

davon, dass nicht Freunde zusammen sind, die sich gerne mit tollem Programm 

bedienen lassen. Sondern Kinder Gottes zu sein heißt eben wie Zuhause auch mit 

anzupacken, mitzuhelfen und Verantwortung für die unterschiedlichen Aufgaben in 

der Familie zu übernehmen.  

Dazu hat Jesus jeden von uns berufen. Dieses Gebot, einander zu lieben, das hat er 

uns gegeben (Joh 15, 17). 

 

Anpacken? Na klar! 
Einige ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Kinder- und 

Jugendarbeit wollen wir euch hier vorstellen. Wer sie sind, wo sie helfen und 

warum sie das tun, verraten sie euch hier. 

 

 

 

Ich bin Aileen Louw, 15 Jahre alt und ich singe 
in unserer kleinen Band in der Gemeinde und 
arbeite im SoFa-Gottesdienst mit. 
Es macht mir Spaß, ich helfe gerne und will 
einfach etwas zur Gemeinde beitragen. 

Ich bin Juline Justus, 18 Jahre alt und ich helfe 
bei verschiedenen Projekten wie Kinderbibelwoche 
oder Landesjugendtreffen und immer da, wo man 
mich braucht.  
Ich helfe mit, weil ich den Kindern zeigen möchte, 
dass Gott Spaß macht und mit ihm zu leben das 
aller beste Geschenk auf dieser Erde ist. Und dass 
er für jeden einen Platz in seinem Reich hat und 
dass er ein guter Vater ist. 
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Ich bin Andrea von Wietersheim und 
ich helfe im Sofa-Gottesdienst mit. 
Ich möchte gerne die Kinder und 
Jugendarbeit der Gemeinde 
unterstützen, um den Kindern den 
Glauben näher zu bringen. 

Ich bin Regine Heiser und ich helfe im 
Gemeindefestkomitee, organisiere die 
LadySundowner und helfe bei den 
SoFa-Gottesdiensten. Ich bin gerne 
aktiv in der Gemeinde dabei, es macht 
mir Spaß und liegt mir einfach auf 
dem Herzen. 

Ich bin Ben Gebauer, bin 15 Jahre und 
helfe bei Kinderfreizeit, Vater-Kind-Camp, 
KiBiWo, den Konfis und vielem mehr. Es 
macht mir Freude mit Kindern oder 
Jugendlichen zu arbeiten. 

Ich bin Danielle Kriess, bin 14 Jahre und 
helfe regelmäßig im KidsClub. Ich arbeite 
unglaublich gerne mit kleinen Kindern. 
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  Ich bin Kyra Berg, bin fast 15 Jahre und 
helfe regelmäßig im KidsClub mit, sowie 
der KiBiWo. Es macht mir Spaß mit 
kleinen Kindern zu arbeiten und zu sehen, 
wie sie denken.  

Vielleicht hast auch du Lust 

bekommen, mitzuhelfen?  
 

Jede Woche brauchen wir Hilfe in den 
Gruppen, aber auch bei Projekten wie 
Kinderbibelwoche, in der Konfi-Arbeit und 
bei Gottesdiensten wie „Müsli und 
Message.“  
Ich würde mich freuen, wenn du dich bei 
mir meldest! Liebe Grüße Jürgen 

Ich bin Anna Maier, bin 14 Jahre alt und 
helfe regelmäßig im KidsClub mit, sowie 
bei der KiBiWo und der Kinderfreizeit. Die 
Arbeit mit den Kindern macht mir Spaß 
und ich hab meine Freude daran, und ich 
helfe auch gerne in der Gemeinde. 

Ich bin Roland, 14 Jahre und helfe 
regelmäßig im KidsClub mit, sowie der 
KiBiWo. Es bringt mir Spaß und Freude 
dabei zu sein und mit den Kids zu spielen. 
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Ein neues Gesicht  

in Windhoek 
Seit Anfang März gibt es in Windhoek eine neue Diakonin, Fanny Schwenk, die 
gemeinsam mit Jürgen die landesweiten Freizeiten organisiert und durchführt. Hier 
stellt sie sich euch vor. 

Afrika hatte ich schon während meiner 

Jugendzeit im Erzgebirge (das liegt in Sachsen 

und wir haben mehrere Monate im Jahr 

Schnee) als Land, Mission und Aufgabe auf 

dem Herzen. Aber irgendwie hatte sich keine 

Stelle als die richtige erwiesen. 

So folgten Stationen wie Nürnberg zum 

Studium an der Evangelischen Hochschule, 

München zum Vorbereitungsdienst und die 

erste Stelle als Religionspädagogin an 

verschiedenen Schulen im Dekanat Würzburg. Doch irgendwann wollte ich mehr 

und bewarb mich 2017 auf eine Stelle nach Senden bei Neu- Ulm, um dort ganz in 

der Kirchengemeinde zu arbeiten. 

Ich möchte gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen Gott (noch) näher kennen 

lernen, sie auf ersten oder weiteren Schritten im Glauben begleiten und sie 

ermutigen, ihr Leben mit Jesus Christus zu leben. 

Für diese Aufgabe hat mich Gott nun hierher nach Namibia berufen. Ich bin seinem 

Ruf mutig und allein, nur mit dem Inhalt von 3 Reisekoffern gefolgt und bin 

gespannt darauf, was er mit mir und dieser Gemeinde vorhat. 
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Seit Anfang März 2019 arbeite ich als Kinder- und Jugenddiakonin hier in Windhoek. 

Noch ein paar interessante Infos zu mir: 

 Ich koche (und esse) sehr gerne und freue mich immer, wenn ich Gäste zu mir 

einladen darf. 

 Ich bin ein fröhlicher Mensch und für jeden Spaß zu haben. 

 Ich habe eine große Schwäche für Waffeln, Schokoladeneis und 

Gummibärchen. Damit bin ich wohl auch bestechlich. 

 Aufgewachsen bin ich in einer Wirtsfamilie, d.h. Feste zu feiern wurde mir 

quasi in die Wiege gelegt. 

 Reisen, gerne auch manchmal nur mit Rucksack, unternehme ich sehr gerne. 

Ein Zelt als Schlafplatz ist für mich aber nicht die erste Wahl. 

 Ich schätze Ehrlichkeit, Humor und Neugier sehr.   

Ich freue mich darauf dich bald mal bei einer Kinderfreizeit oder dem KonfiCup oder 

dem Landesjugendtreffen kennen zu lernen.. 

Eure Fanny Schwenk 

Kinderteil 

   

Zum Ausmalen 
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Kurz berichtet 

Musli und Message 

Vielleicht weißt du ja noch gar nicht was das 

ist? Dann hast du bislang etwas versäumt! Was 

genau, zeigen wir dir hier.  

Müsli und Message ist unser Frühstück-
Gottesdienst für alle, selbst für die Kleinsten! 
Wir treffen uns 
zum gemeinsamen 
Frühstück, singen 
moderne Lieder und 

Kinderlieder. Und wir erleben eine spannende biblische 
Geschichte. So geht es gestärkt an Leib und Seele 
zurück in den Alltag und die neue Woche. 

 

 

  

.. 
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Vater Kind Camp 

 

Onesimus ist entlaufen! “Schnell hinterher!“, befiehlt der strenge Herr seinen 

anderen Sklaven. Gemeinsam machen sie sich auf den Weg. Doch Onesimus ist 

schon längst bei Paulus in Ephesus angekommen. der ihm erzählt wie die 

Freundschaft mit Jesus wirklich frei macht und das Leben verändert. Auch das 

Leben von seinem strengen Herrn Philemon, an den Paulus einen Brief schreibt, 

den wir in der Bibel finden. Es war wieder eine geniale Zeit mit knapp 20 

Swakopmunder Papas und Kinder … Fortsetzung folgt! 
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Landesjugendtreffen 

“Roaring like a Lion“ - Keine brüllenden 

Löwen, dafür aber 60 hungrige und 

ausgelassene Jugendliche und 20 

Mitarbeiter trafen sich zu einer 

genialen Zeit beim 58. 

Landesjugendtreffen. Auch dieses 

Jahr waren wir wieder auf Hodygos. 

Alles drehte sich an diesem langen 

Wochenende um Worte aus Psalm 34, 

dem die Jahreslosung für 2019 

entstammt. So ging es um unseren 

Lebenshunger, den Gott stillen will. Es ging 

um Jesus, der kommt um uns zu retten. 

Und um die Frage, wie Christsein praktisch 

geht. Dazu gehört natürlich auch das 

Gebet, was das eigentlich soll und bewirken kann.  
 

Neben dem Inhaltlichen hatten wir bei Spielen wie 

“Die perfekte Minute“ oder einem Geländespiel mit 

Turmbau-Challange jede Menge Spaß. 

Seinen Abschluss fand alles dann im 

Sonntagsgottesdienst mit der Einladung an die 

Jugendlichen zu einem vierwöchigen Jesus-

Experiment, bei dem sie mal voll und ganz 

ausprobieren, wie es ist mit Jesus unterwegs zu 

sein. Denn wir sind davon überzeugt, wie es in dem Lied heißt: My God’s not dead. 

He is surely alive. He’s living on the inside roaring like a lion. Wer sich auf Gott 

einlässt wird ihn ganz sicher erleben!   
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Das ABC des Glaubens 
Mit dem ABC des Glaubens wollen wir euch immer wieder wichtige Begriffe des 
Glaubens erklären. Das glauben wir als Christen, könnte man auch sagen. 
 

Dieses Mal: D wie Danke 
 

“Danket dem Herrn, denn er ist freundlich. Und seine Güte währet ewiglich.“ Gleich 

vier Gebete in der Bibel (in den Psalmen) fangen genauso an. Das heißt doch: Danke 

sagen gehört zum Christsein. Warum? Weil Gott freundlich ist und er immer Gutes 

für uns tut. 

Wer an Gott glaubt, der weiß, wem er alles Gute in seinem Leben zu verdanken 

hat. Und der sagt darum auch „Danke“. Bei Jesus wird das mal eindrücklich deutlich. 

In der Bibel (Lk 17) können wir lesen, wie Jesus 10! Menschen gesund macht. Aber 

nur einer kommt und sagt “Danke“. Diesem Mann sagt er dann “Dein Glaube hat 

dich gerettet“. An Gott zu glauben heißt also auf seine guten Taten in deinem 

Leben mit einem “Danke“ zu antworten. 
 

Dazu gehört dann zum Beispiel auch ein Tischgebet. Falls du keines kennst, hier ein 

paar Ideen: 
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Frage 
Wenn ich eine gute Note geschrieben habe, weil ich viel gelernt hab, dann kann  

Gott doch nichts dafür. Das war ich ganz alleine. Warum soll ich dann “Danke“ sagen? 

Antwort 

Gott hat dich geschaffen mit allem was du bist und kannst. Er hat dir dein Gehirn 
gegeben. Er hat dir eine Mama gegeben, die mit dir lernen kann. Hinter allem, was 
du kannst und bist, kannst du Gott entdecken, der dir etwas Gutes schenkt. Und 
wer ein Geschenk bekommt, der sagt “Danke“. 
 

Frage 
Warum gibt es Menschen, die Gott “Danke“ 
sagen, obwohl es ihnen schlecht geht? 
 

Antwort 

Wenn es morgens noch dunkel ist, hört man schon fröhlich die Vögel singen. Sie 
wissen, dass der Tag kommt. So ähnlich könnte man es auch für uns sagen. Selbst 
wenn es uns gerade noch schlecht geht, können wir wissen: Gott wird es gut 
machen. Darum kann ich jetzt schon fröhlich danken. Paulus sagt einmal: “Wir 
wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen.“ (Röm 8,28)  
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Mai 2019 
17.5. 18:30 Uhr Ladysundowner im Jugendkeller 
20.05. . 18:00 Uhr Jugendtreff 
21.05. 16:00 Uhr KidsClub 
23.05. 16.30 Uhr Wilde Bande 
24.05. 19:00 Uhr FRED 
27.05. . 18:00 Uhr Jugendtreff 
28.05. 16:00 Uhr KidsClub 
30.05. 16:30 Uhr Wilde Bande 
31.05. 19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Jürgen Braun 

Juni 2019 
02.06. 11:00 Uhr Kinderkirche mit Jürgen 
03.06. . 18:00 Uhr Jugendtreff 
04.06. 16:00 Uhr KinderKino 
06.06.  16:30 Uhr  Wilde Bande 
07.-8.06.   Konfi-Übernachtung 
09.06.  10:00 Uhr SoFA-Gottesdienst 
10.06.  18:00 Uhr Jugendtreff 
11.06.  16:00 Uhr KidsClub 
13.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
14.06.  19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Jürgen Braun 
18.06. 16:00 Uhr KidsClub 
20.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
21.06.  19:00 Uhr FRED 
24.06.  18:00 Uhr Jugendtreff 
25.06.  16:00 Uhr KidsClub 
27.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
28.06.  19:00 Uhr  Jugendhauskreis bei Jürgen Braun  

Termine  
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Juli 2019 
01.07. 18:00 Uhr Jugendtreff 
02.07.  16:00 Uhr KinderKino 
04.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
05.07.  18:30 Uhr LadySundowner / FRED on the Road 
07.07.  10:00 Uhr ERF (Evangeliums Rundfunk) Gottesdienst 
07.07.  11:00 Uhr Kinderkirche mit Leslie 
08.07.  18:00 Uhr Jugendtreff 
09.07.  16:00 Uhr KidsClub 
11.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
12.-14.07.   Konfi-Freizeit 
15.07.  18:00 Uhr Jugendtreff 
16.07.  16:00 Uhr KidsClub 
18.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
18.07.  18:00 Uhr Laternenfest des Georg Ludwig Kindergarten 
19.07.  19:00 Uhr FRED 
21.07.  10:00 Uhr SoFA-Gottesdienst 
23.07.  16:00 Uhr KidsClub 
25.07. 16:30 Uhr Wilde Bande 
26.07.  19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Jürgen Braun 
29.07.  18:00 Uhr  Jugendtreff 
30.07. 16:00 Uhr KidsClub 

August 2019 
01.08. 16:30 Uhr Wilde Bande 
02.08. 19:00 Uhr FRED 
03.08. 10:30 Uhr GEMEINDEFEST 
04.08. 11:00 Uhr Kinderkirche mit Jürgen 
06.08. 16:00 Uhr KinderKino 
08.08. 16:30 Uhr Wilde Bande 
09.08.  19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Jürgen Braun 
11.08.  08:30 Uhr Müsli & Message 
19.-23.08.   Kinderfreizeit in Omaruru  
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Jürgen Braun    Klaus-Peter Tietz 
Kinder- und Jugenddiakon   Pastor 
Cell: 081-642 2485    Cell. 081-240 3221 
Mail: swakopmund-youth@elcin-gelc.org  Mail: pastor.tietz@elcin-gelc.org 
Freier Tag: Mittwoch    Freier Tag: Mittwoch 
 
 

Annette Louw 
Gemeindebüro 
Tel: 064-402 635 
Mail: swakopmund@elcin-gelc.org 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
 
 

Internet      Facebook 
http://elcin-gelc.org/gemeinden/kueste  https://facebook.com/ELKINDELK 
 
 
 
 

Kontoangaben 
 

Gemeinde Swakopmund 
First National Bank 280-472 

Account 55461252302 

 Gemeinde Walvis Bay 
Bank Windhoek 481-872 
Account 1164159301 
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